
 

PROTOKOLL Elternrat der 
Schule Hinter der Lieth 

 
 

Sitzung vom: 29.01.2024                                                                                         Zeit: 19:00 -21:00 Uhr 
 
Teilnehmer: S. Dossow, J. Korittki, S. Hagenow, D. Barlag, H. Stahmann, A. Kurtuldu, J. Eichhorn, D. 
Heppner, K. Van den Bosch, A. Bix, U. Schrittmacher, S. Bohn, sowie weitere Klassenelternvertreter/-
innen (KEV) und Eltern  
Entschuldigt: T. Klar, M. Petersen, A. Blum, M. Schneider,   
 

Agenda: 
1. Begrüßung 
2. Die Schulleitung (SL) berichtet                          
3. Fragen und Anliegen der Klassenelternvertretungen (KEV) 

- Konzept Vertretungsunterricht                                           
4. Infos vom Nachmittag 
5. Verschiedenes     
 
   
1. Begrüßung  
 
2. Die Schulleitung (SL) berichtet:  
2a: Personal: 

o Kollegium zur Zeit gut besetzt. Eine Kollegin geht in Mutterschutz, die KEV der betroffenen Klasse 
sind informiert. Kolleginnen in Teilzeit stocken für das 2. Halbjahr (HJ) auf. Eine Kollegin kommt 
zum 2. HJ aus der Elternzeit zurück mit Teilzeitanstellung. 

o Schulbüro: Frau Kahajan geht auf Kur. Frau Berger (Leitung Schulbüro) wird durch das 
Schulleitungsteam im Büro unterstützt. Eine weitere Person kommt zur Unterstützung am 
Nachmittag dazu (aus der Verwaltung einer anderen Grundschule).  

o Frau Wolff bewirbt sich auf die Stelle der Beratungslehrerausbildung. Beratungslehrer sind 
Ansprechpartner für Eltern (Fragen, besondere Anliegen, Schülerverhalten) sowie für Lehrkräfte. 
Die Person ist in Kontakt mit der Förderkoordination, der Schulleitung und den Klassenlehrkräften, 
sowie Mitglied der Beratungsrunde des ReBBZ. 

o Zwei Kolleginnen werden die Qualifikation zum Streitschlichter durchlaufen. Diese sind dann 
„Ausbilder“ für die Kinder zum Streitschlichter.  

o Frau Peintinger macht aktuell die Qualifikation zur Kinderschutzbeauftragten. Sie ist dann 
ebenfalls Mitglied der Beratungsrunde des REEBZ.  
 

2b. Schulschwimmen:  
Anschreiben an die 3. Klassen ist fertig und wird per Ranzenpost verteilt. Schwimmunterricht beginnt am 
7./8.2., Begleitung durch Angestellte des Nachmittags, sowie ehrenamtlich tätige Person, alle Infos im 
Schreiben an die Eltern. Ab Schuljahr 2024/25 Schwimmunterricht ausschließlich in Jahrgang 3.  
 
2c. Medienkoordination: 
Frau Klar, Herr Dziobek und Daniel Bruhn (extern) bauen eine neue Homepage auf. Elternrat mit  
 
 



 

 
 
redaktionellem Zugriff zur Gestaltung der Elternseite. Neu für Eltern: Krankmeldungen über Homepage 
möglich. 
 
2d: Projektwoche: 
15. – 19.4. Zirkus Quaiser, Beim Auf- und Abbau des Zeltes wird die Unterstützung der Eltern benötigt. 
Aufbau: 14.4. 11-12,30 Uhr, Abbau am Freitag 16.4. nach der letzten Vorstellung. Infos folgen.  
 
2e: Schafe: 
Das Freilaufen der Schafe auf dem Schulgelände muss nochmals besprochen werden, insbesondere ab 
Frühling, wenn Blumen und Pflanzen wieder wachsen. Weitere Einzäunungen notwendig?? 
 
3. Fragen und Anliegen der Klassenelternvertretungen (KEV): 
3a: Vertretungskonzept: Vertretungsunterricht wird mit Material für die Klasse durchgeführt, welches 
entweder aus der Krankheit/ Abwesenheit heraus von der zu vertretenden Person geschickt wird oder 
sich bereits vorsorglich im Klassenraum befindet. Individuell ist das Kollegium dazu fähig auch ohne 
Vorbereitung der abwesenden Person Vertretungsunterricht durchzuführen. Bei Aufteilung der Klassen 
gibt es seit diesem Schuljahr folgendes Konzept: SuS (Schüler und Schülerin) gehen immer mit den 
gleichen ein bis zwei Mitschülern in die gleiche Klasse. Die Kinder haben dieses Konzept im ersten 
Halbjahr gut antizipiert, kennen ihre Wege/ Klassen und welche Materialien mitgenommen werden.  
 
3b: Mediennutzung (Anliegen der KEV der 2c): 
Das Anliegen der KEV der 2c ist, dass in den letzten Monaten, insbesondere im Vertretungsunterricht zu 
viel Medien genutzt worden. Damit sind Filme, Musikvideos über youtube aber auch Filme als Belohnung 
gemeint. Frage: ist das pädagogisch sinn- und wertvoll. Rückmeldung verschiedene Lehrerinnen ist, dass 
Filme/ Sequenzen Teil des Unterrichts sind, wenn diese thematisch/ pädagogisch passend sind. Dies in 
einem adäquaten Maß und nach individuellem Entscheiden der Lehrkraft. Youtube ist nicht kategorisch 
abzulehnen und kann pädagogisch wertvolle Inhalte liefern, insofern die Lehrkraft dies gut vorbereitet. 
Youtube auf Wunsch der Kinder ohne vorherige Kenntnisnahme der Inhalte durch Lehrkräfte und 
Nachmittagsbetreuung ist abzulehnen. Dies wird im Kollegium und auch im Nachmittag nochmals 
besprochen.  
 
3c: Verkehrssituation vor der Schule:  
Folgende Aspekte wurden besprochen: Wie sicher ist der Schulweg? Wer ist für den Schulweg 
verantwortlich? Wie sieht die Situation, insbesondere am Morgen vor der Schule aus? Halten sich alle an 
die Parkverbote und Geschwindigkeiten? Gibt es Bedarf bei der Aufklärung insbesondere in der 
Elternschaft über mehr Rücksichtnahme bei der Abhol- und Bringsituation der Kinder vor der Schule? 
Der Elternrat nimmt Kontakt mit dem Stadtteilpolizisten Herrn Lewald auf, welcher häufig am Morgen vor 
Ort ist.  
Die Polizei führt neben dem Fahrradunterricht auch Unterricht mit den ersten Klassen durch, geht mit 
den Kindern durch den Stadtteil.  
 
3d: Mehr Fahrradständer! Gespräch mit der SL und Hausmeister, wo noch Fahrradständer aufgestellt 
werden können.  
 
 
 



 

 
 
 
3e: Anfrage Elternschaft: Kontaktdaten des Kollegiums auf der Homepage? 
3f: Klassenreise Sylt: Bei Kutterfahrten sollten die Kinder Schwimmwesten tragen. Dies war die letzten 
Jahre nicht der Fall. ER nimmt Kontakt mit Unternehmen auf Sylt auf.  
 
 
Protokoll: Juliane Eichhorn 
 
 
 
Nächste Elternratssitzung: 11.04.2024 um 19 Uhr in der Aula  
 
 
 


